
                                                                                               

E v. - luth. Kindertagesstätte                                                  den 03. 11. 2020 

S chulstraße 17 

26835 Holtland 

Tel.: 04950/ 1397 

E -Mail: Kita.Holtland@ evlka.de 

 

 

An die S amtgemeinde Hesel 

- Bauabteilung – 

z. H.: Hr. Treyße 

 

S tellungnahme zum Bauvorhaben in der E v. – luth. K indertagesstätte Holtland 

S ehr geehrter Herr Treyße, 

seit dem Frühjahr 2018 habe ich in den Kuratoriumssitzungen darauf hingewiesen, 
dass bei steigenden Teilnehmerzahlen am Mittagessen unsere Kapazitäten in der 
Küche und im angrenzenden Frühstücks – bzw. Mittagessenraum (bei uns Cafeteria 
genannt) nicht mehr ausreichen. 

S pätestens seit August 2019 ist das der Fall, da zu diesem Zeitpunkt in der 
Farbengruppe 10 Plätze mit einer zusätzlichen Betreuungszeit bis 14.00 Uhr erweitert 
wurden, um der steigenden Nachfrage gerecht zu werden. 

Maximal können jetzt 65 Kinder (darunter 15 Krippenkinder) in der Kita Holtland zu 
Mittag essen (derzeitige Auslastung 59 Kinder). 

Das Mittagessen wird von der F irma „Apetito“ tiefgekühlt angeliefert und täglich in zwei 
Dampfgarer frisch zubereitet. Dies geschieht in einem engen Abstellraum neben der 
Küche, in dem keine Bewegungsfreiheit herrscht, da der meiste R aum für die versch. 
elektrischen Geräte, sowie R egale und andere Abstellflächen genutzt werden muss. 
Gerade in den S ommermonaten steigen die Temperaturen auf Grund der mangelnden 
Belüftungsmöglichkeiten und der Nutzung der Konvektoren auf über unerträgliche 50 
Grad. Wobei die Tiefkühl- und Kühlschränke, die auch in dem Raum untergebracht 
sind, gegen die hohen Temperaturen ankämpfen. 



In der Küche gibt es nur ein S pülbecken, was den Hygienevorschriften widerspricht. 
Die weitere Ausstattung ist von 1998 und bei der intensiven Nutzung entsprechend 
abgenutzt. Der Fußboden - auch in der Cafeteria - ist ebenso alt und weist deutlichen 
Verschleiß auf. Vor ca. 3 J ahren sind die beiden großen Fenster um mehrere 
Zentimeter abgesackt. E s hat nur eine notdürftige R enovierung stattgefunden. Wer 
sich in den Bereichen aufhält, ist einem ständigen Zugluftstrom ausgesetzt. 

Derzeit sind in der Cafeteria 3 Tischgruppen mit insgesamt 20 Plätzen aufgestellt. Für 
die Frühstückszeit reicht der Platz gerade noch aus. Oft muss ein Tisch im F lur 
mitgenutzt werden. 

Beim Mittagessen können maximal 17 Kinder und 3 E rwachsene als Begleitpersonen 
gleichzeitig Platz finden. Aber schon dann ist es zu eng, die Kinder finden nicht genug 
Platz am Tisch und auch zwischen den Tischen ist nicht genug Platz. Das dadurch 
entstehende „S tühle rücken“ erhöht den Lärmpegel nochmals beträchtlich. 

Zurzeit essen wir zu 3 unterschiedlichen Zeiten. Zwischen den Mahlzeiten bleiben 
max. 10 Minuten, um den R aum zu lüften, zu reinigen (desinfizieren), zu fegen und die 
Tische neu einzudecken.  

Dennoch reicht der Platz nicht aus und eine 4. Gruppe isst notgedrungen in einem 
Gruppenraum, der ebenfalls unter Zeitdruck dafür hergerichtet und wieder ausgeräumt 
werden muss. 

E s ist uns sehr wichtig, die Kinder nicht nur mit gesunden und kindgerechten S peisen 
zu versorgen, sondern auch auf eine gewisse E sskultur zu achten. Gemeinsames 
E ssen soll nicht nur zwecks S ättigung und notwendiger Nahrungsaufnahme 
geschehen, sondern den Kindern auch ein familienähnliches Gemeinschaftsgefühl 
geben, das auch dazu dient sich zu unterhalten, miteinander eine „gute Zeit“ zu 
verbringen. 

Aus diesen Gründen halte ich eine Umgestaltung der Küche und der Cafeteria für 
unbedingt notwendig. In beiden R äumen brauchen wir mehr Platz und funktionalere 
Ausstattungen. Wobei auch beachtet werden muss, dass die Küche nicht 
ausschließlich zur Bereitung des Mittagessens genutzt wird. E benso muss in den 
Vormittagsstunden von hier aus ein/e Mitarbeiter/in das Frühstück der Kinder 
begleiten.  

Ich gehe davon aus, dass dann alle Arbeitsschutzgesetzte und Hygienevorschriften 
eingehalten werden und auch auf E nergieeffizienz geachtet wird. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ulrich Proft 





Samtgemeinde Hesel

Rathausstraße 14

26835 Hesel

Kostenschätzung nach DIN 276

gewählt BKI Altbau - Umbauten Kindergärten

Variante I     Umbau des Speiseraums und der Küche

Ort: Ev.-luth. Kindertagesstätte Holtland

Schulstraße 7, 26835 Holtland

Gebäudeart: Massivbauweise

KG 300-400

Baukonstruktion und technische Anlagen

Speiseraum ~ 49,00 m²

Küche ~ 22,00 m²

   71,00 m²  x 0,13 % Konstruktionsflächen = ~ 80,00 m² BGF

KG 300-400 80,00 m² x 789,00€ = 63.120,00 €            

Summe KG 300/400 63.120,00 €            

KG 700 Baunebenkosten                = ~ 15% der KG 300-400 = 9.470,00 €              

geschätzte Herstellkosten Brutto 72.590,00 €            

* KG 600 (Ausstattung) ist mit keinem Ansatz Berücksichtig worden 
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